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I n h a l r
Dlim Schluß des Jahres 1817 Nachruf an die io

Zanfe des Jahres Entschlafenen Fertaesekte Bekannt
niachnngen das Armenwesen betreffend Milde Wohlthaten
ftir die Armen der Stadt und fiN das Erwerbhaus loBÄ
kaüntmachungeu Register

Des Jahres letzte Stunde
Tönt bald mit ernstem Schlag

Zum Schluß
des Jahres 1317

Am schallen Kluge wie alle Jahre unsres Lebens

ritt aucb dieß seinem Ende zu
Wie von gestern her dünkt S uns daß wir

ts als das denkwürdige Jubeljahr der Reformation
in diesen Blättern ankündigten Run sind alle die
Vorbereitungen alle die Feierlichkeiten durch die es
als solches begangen wurde vorüber Die Kränze

xvM Iahrg 5 sind
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sind verwelkt die Jubelchöre sind verhallt der
Schmuck der Tempel und Altare hat mit dem letzten
Schmuck alles Irdischen dem Trauerflor zum Ge
dächtniß der Todten geendet Wir alle aber treten
mit der Gewißheit in das neue über daß von Allen
keiner ein ähnliches Jahr durch solche Bedeutungen
und Erinnerungen ausgezeichnet wieder erleben werde

Wir versprachen als das Jahr begann es auch
in diesen Blattern durchErinnerungenandie große Zeit

die unsre Voreltern vor drey Jahrhunderten erlebt
hatten zu feyern und wir haben Wort gehalten
Aber wie wenig ist von dein Vielen gesagt was wir
sagen konnten Wie viele merkwürdige Menschen
jener Periode waren noch zu kennen gewesen wie
viele Züge deren die Geschichte nicht vergessen hat
aufzufrischen wie viel kräftige Worte aus dem Munde
der Heroen jener Zeit zu wiederholen Manches mag
dann auch im künftigen Jahr noch wie ein Nachhall
der Festfeyer folgen Wer sich sonst belehren will
dem kam es wenigstens ön Hülfsmitteln nicht fehlen
Denn unter der Fluth von Schriften welche die Zeit
veranlaßt hat sind nicht wenige welche es werth
sind nicht mit derZeit selbst vergessen zu werden Eine
kurze Anzeige der Besten behalten wir uns vor

Heute sey uns nur der Wunsch erlaubt daß
auch unter unsern Mitbürgern sich der rechte Se
gen des Festes erhalten möge

Der herrlichste wäre das neu erwachte Gefühl
in welchem genauen Zusammenhang echte Religiösität
Anbetung Gottts im Geist und Zhätigwerden deS
Glaubens in der Tugend und in der Liebe mit der
innern Gemüthsruhe und dem wahrhaften Glück des

Le



Zwey und fünfzigstes Stück yyy

Lebens stehe Alle die sich in dieser Ueberzeugung begeg

nen sind die wahren evangelischen Christen
wenn sie auch noch verschiedene Namen die äuizere Ver
hältnisse bezeichnen und nur geschichtlichen Ursprungs

sind von einander trennen sollten Aucb zu äuße
rer Einigung strebt ja alles hin Die innere
muß ihr billig vorhergehn oder wenigstens die ä v ß e r e
veredlen Sonst hat jene keinen Werth und Gehalt
und wohl selbst bloß Jrrdisches zum Zweck

Gewiß wird auch von dieser Seite das Refor
mationsjahr nicht ohne Einfluß in den Kreisen unsrer
Umgebung bleiben und alle Wohldenkende werden
besonnen im Geist der Wahrheit und Liebe dahin ar
beiten weder etwas zu übereilen noch aufzuhalten und
zu hemmen was dem Geist der Religion und der Liebe

angemessen und seiner würdig ist R

II

Nachruf
an die

im Laufe des Jahres Entschlafenen
u euch ihr Todten

Die ihr aus unserm Kreis
Hinweggeschieden
Ruhet im Erdenschooß
Zu euch in euern stillen Grabern
Nahn wir im Geist voll ernster Ahndung

Früh oder später
Habt ihr das Ziel erreicht
Das euch des Lebens
Waker und Herr bestimmt
Getrocknet sind nun eure Wangen
Aber euch solgte wohl manche Thräne

s In
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In der Vergeltung
Ewigem Lande dort
Ist euch gefallen
Euer gerechtes Loos
Denn unbestechlich hat als Richter
Gott euch gewogen auf seiner Wage

Auch unser Leben
Eilet im Fluge hin
Früh oder später
Folgen wir all euch nach
O daß des ernsten Richters Wag
Keinen ach Keinen zu tcicht dann finde

Auflösung der Charade im 46 Stück

Mistbeet

Chronik der Stadt Halle

Fortgesetzte Bekanntmachungen das Armen
wesen betreffend

M it Bezugnahme avf unsre Bekanntmachung vom

izten d M setzen wir unsre Mitbürger von den Ver
bindlichkeiten in Kenntniß welche die Vorsteher der
Bezirke und die Armenväter übernommen haben

Die Verbindlichkeiten der Bezirksvvrsteher beste

hen in folgenden
Sie müssen
alle von den Armenvatern an sie gelangende,
Anzeigen möglichst genau prüfen bey wams

gen
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gen Dunkelheiten und Zweifeln mit denselben
weitere Rücksprache nehmen und wenn es
nöthig ist durch persönliche Untersuchung der
Armen in ihren Wohnungen sich vollständige
Gewißheit verschaffen

d die Anzeigen oder dasjenige was sonst auf
das Armenwesen in ihren Bezirken sich beziehet
bey der Direktion zum Vortrage bringen
die Entschließungen der Direktion dem Armen
vater unter Rückgabe der von ihm aufgenom
menen Tabelle aus welcher bey der Direktion
in die Generaltabelle daS Nöthige eingetragen

wird bekannt machen
tl darauf halten daß in ihrem Bezirk dieser Ent

schließungen und dieser Jnstruction überhaupt
Genüge geschehe

Die Verbindlichkeiten der Armenvater sind
folgende

Sie müssen das Anbringen der Armen ihres
Bezirks die sämmtlich zunächst an sie
gewiesen sind anhören und annehmen

b hierauf und auf die sonst vom Vorhanden
seyn von Armen in ihrem Bezirke an sie ge
langenden Nachrichten in den Wohnungen der
Armen durch deren Befragung und durch Ein
ziehung sonstiger genauer Erkundigungen den
Zustand derselben untersuchen und das Resul
tat in die ihnen einzuhändigenden gedruckte

Tabellen eintragen
Besonders müssen sie

von den Kenntnissen und Fertigkeiten die eis
Armer zu seiner Erhaltung durch Arbeit besitzt

s
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so wie von seinem sittlichen Betragen sich
überzeugen

ll die Mittel durch welche den Armen aufge
holfen werden kann oder die Unterstützung
die ihm zu reichen ist sorgfältigst erwägen
und dem Bezirksvorsteher darüber Gutachten
eröffnen

e alle Veränderungen die mit ihren Armen vor
gehen als Verbesserung oder Verschlechterung
ihrer Lage Todes und Gebmtöfälle Verän
derung der Quartiere e genau beobachten und
darüber das Nöthige in den Tabellen bemerken
Zu diesem Behuf müssen sie

5 die Armen in ihren Wohnungen fleißig be
suchen und diese Gelegenheit benutzen sie zuv
Arbeit Sparsamkeit Ordnung und Reinlich
keit anzuhalten und ihnen mit gutem Rathe
beyzuslxhen

Z besonders haben sie darüber M wachen daß
in ihrem Quartier nicht Arme besonders
solche die nicht in die Stadt gehö
ren sich heimlich einschleichen

k alle schriftliche oder mündliche Anzeigen haben
sie an den Bezirksvorsteher zu richten ihm die
aufgenommenen Tabellen zu überreichen auch
wenn er es verlangt ihn über die nähern Um
stände weitern mündlichen Vortrag zu thun
Auch sind sie

i verbunden so oft die Armen Direction es
verlangt vor derselben persönlich zu erschei
nen und jede mündliche Auskunft zu ertheilen

Da
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Da in der Mitte des künftigen Monats die Stra
ßenbetteley abgestellt werden soll ss ersuchen wir alle

Hausbesitzer
die in ihren Häusern wohnenden Armen aufzu
fordern sich in Armenangelegenheiten an die
treffenden Herren Armenväter zu wenden falls
sie bey der neuen Untersuchung der Aufmerksam

keit derselben entgangen seyn sollten

Halle den so December 1817
Die Armen Direction

Mellin Dohlhoff Blanc
tachdem die in Folge der höchsten Verfügungen an

geordnete neue Armen Direction in ihren Ar
beiten so weit vorgeschritten ist daß alles Betteln auf
den S raßen und vor den Thoren ohne alle Ausnahme
insbesondere auch die Freytags Umgange vom iztcn
Januar 1818 an durchaus aufhören soll so wird dies
dem bessern Publikum hieselbst hierdurch mit der Auf
forderung sich vom izten künftigen Monats an alles
öffentlichen Allmosengebens an einheimische oder fremde
Bettler völlig zu enthalten und mit dem Bemerken
bekannt gemacht daß die Gensd armen die Polizey
Sergeanten und die in der Anzahl vermehrten Armen
voigte bey eigener Verantwortlichkeit angewiesen wor
den sind alle Bettler in den Straßen und vor den
Thoren der Stadt von obgedachtem Tage an aufzugrei
fen und zur Bestrafung abzuliefern und daß Jeder
der ihnen hierin Hindernisse in den Weg zu legen ver
suchen sollte sich die gesetzliche Ahndung derer zuziehen
würde die obrigkeitliche Beamte in der Ausübung
ihres Amts stören

Halle den z December 1817
König Preuß Landrath Streib er
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Milde Wohlthäte
für die Armen der Stadt

i einer Prozeß Angelegenheit des H 1 1 wider
ZVI 1 und ü i wurden von dem Erstere durch
das wohliöbl Königl Land und Stadtgericht hieselbst
abgeliefert iz Gr

2 Von der Hochzeit des Bäckermeisters Leder
bogen 1 Thlr 8 Gr

z Eine von Hrn 15 geschenkte und durch Hrn
bezahlte Schuld 2 Zhlr 16 Gr

4 Eine dergleichen von Hrn geschenkte und
durch I entrichtete Schuld 10 Gr

z Von dem vergnügten Kindtaufen des kleine
tzarl am 8 Dee durch Hrn 5 2 Thlr

6 Von einem dergleichen der kleinen Auguste
durch Frau Forgert i Thlr 18 Gr

7 Von einem andern des kleinen Wilhelm
durch Frau vr VV 1 Zhlr 5 Gr

8 Der Vietualienhandler 55 überließ 1 Thlr
,2 Gr rückständige Forderung für Wachhoiderbeeren
qn das ehemalige Militair Lazareth

Berichtig u Im 4 stcn Stück des patr Wechenbl
lese man Nr z so Von einen vergnügten Äindtaufenmahie
der kleinen Frieberi e durch Frau Vr V Thlr sGr

An Geldern von d h Z E zum Besten des
Instituts im Erwerbhause bestimmt sind mir Dato

9 Thlr eingehändigt Mit schuldigsten Dank quit
tire ich über den haaren Empfang obiger Summe

Halle den iz Dec 1817 Holzhausen
Das Berzeichmß der Gebohrnen ic folgt im nächsten Stück

Bekannt
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Bekanntmachungen
Da dem Herrn Polizey Csmmissair Fuß als solchem

die nachgesuchte ehrenvolle Entlassung von König H ilöbs
Regierung bewilligt und die bisherigen Functionen dessel
ben als Vorsteher der erecmiven und Lntö Poli ey in der
Erwartung daß die Verwaltung derselben hinführo wieder
dem Magistrat werde überlassen werden einen RalhSmit
gliede in der Person des Hrn Rathmaun Heydrich einst
weilen übertragen worden sind so mache ich dies dem hie
ßgen Publikum hierdurch zur Nachricht bekannt

Halle den 19 December l 8 7
Rönigl Preusi L andrarh Gtrciber

Es ist mir eine etwas große Damenuhr enkwendl
worden Sie ist hinten blau emaillüt mit einer Frauen
zimmerfigur verziert die Zeiger sind mit Diamanten be
setzt und ist jeder der Punkte welche die halben Stunde
anzeigen ebenfalls mit einem solchen besetzt Die Uhx
wird oben auf dem Zifferblatt aufgezogen und die Oeff
yung ist ein wtmg ausgebt schm Ich warne jeden d
Uhr an sich zu kaufen und bitte im Fall sie zum Verkauf
gebracht tverden sollte mir gegen eine angemessene Beloh
nung davon sogleich Nachricht zu geben Wer mir den
Dieb dergestalt namhaft machen kann daß selbiger der
That W überführen erhält mit Verschweigung seines Na
mens eine Delohmmg von 20 Thaiern

Zöberitz den 28 November 8 7
Die Oberaattmannin Reisn er

V e r m i e ryu g
Im Krollschsn in der kleinen Ulrichsstraße bele

gen Hause ist die obere Etage bestehend in einem Vov
saale einem verschlossenen Gange fünf Stuben einem
Sveisesaale Kammern Küche Speisekammer einer
Gesindestube Waschhaus Keller Böden Pferdestall,
Wagenremise und Hohstall auf künftige Ostern zu ver
miethe Im Hof dieses Hauses befindet sich auch Nöhr
M Bruimenwasser Nähere Auskunft giebt der

Baumeister Friedrich
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Bey Herrn He nv c i am Comödienhause allhier sind

in Commission zi haben 6 verschiedene Ansichten der Tuii
lerien und des botanischen Gartens in Paris 4to jedes

Platt 6 Gr
In der nunmehr beendigten zten Klasse der z6sten

Klassenloiterie fielen außer den kleinen Gewinnen von zo
40 und 50 Thlr noch nachstehende größere in unsre Cvl
lecttn als l Gewinn ä 8000 Thlr 4 s ivoo Thlr
102 500 Thlr y ä 200 Thlr und zz 100 Thlr

Zur isten Klasse der zfsten Lotterie welche den
s6sten Januar l 8 8 gezogen wird sind ganze Loose
s z Thlr 12 Gr Gold und 4 Gr Courant halbe Loose
ä 1 Thlr 6 Gr Gold und 2 Gr Cour und Viertelloose

5 Gr in Golde und 1 Gr Cour so wie auch Ge
schäfts Anweisungen der Einnehmer für die Spieler zu
2 Gr bey einem Jeden von uns Endesunterzeichnete
zu bekommen der Plan wird gratis ausgegeben von

nn Zvunve
Halle den 2 2 December 18 7

V e r k u
eines zur Gekonomie eingerichteten Dauses

Ich habe den Auftrag erhalten ein in einer der hie
sigen Vorstädte belegenes zur Betreibung der Oekonomie
völlig eingerichtetes Haus worin sich eine Scheune Gar
ten Ställe und Schüttböden befinden aus freyer Hand
zu verkaufen Halle den 15 December 1817

Dr Carl Jacob Scheu f feth uth
UJeinverkauf Es soll

den 2ysten December dieses Jahres
Vormittags o Uhr auf dem Königl Packhofe Hieselbst
in Orchoft Franzivein gegen gleich baare Bezahlung össent

lich an den Meistbietenden verkauft werden wozu Kauf
lustige hierdurch eingeladen werden

Halle den 10 D ccmber 1817
Rönigl Lonsumrions Sreneramt

Feiner Lüneburger Flachs ist zu haben auf dem Neu

markte bey AUcke
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Todesanzeige

Am szsten dieses Monats früh um 8 Uhr entschlief
zu einem bessern Seyn meine gute Frau Johanne
Rosine Desair geborne Thielcke in einem Alter von
Z8 Iahren 10 Monaten Sie starb an einer Leberent
zünvung Viel sehr viel hat die Arme während 6 Wochen
leiden müssen doch desto sanfter war ihr Dahinscheiden
Nur wer sie genau kannte kann urtheilen was ich an ihr
verlohren habe Sie glaubte nunmehr nach ihren vorhe
rigen so schweren Geschäften endlich der Ruhe genießen zu
können und wollte sich nun erst ihres Lebens recht freuen
aber der Höchste hatte es anders beschlossen er gebe ihr
ine sanfte Ruhe

Dieses ineldet allen theilnehmenden Verwaydttn und
Freunden

der verstorbenen Ehegatte
der Schneidermeister I Desaix

Halle den 24 December 8 7
Montag den 2ysM Dxember früh um y Uhr wer

den die auf dem hiesigen Schieusenbauplatz noch vorhande
nen Spane und Holzabgänge öffentlich an den Meistbieten
den verkauft wobey jedoch bemerkt wird daß erstere sofort
bezahlt und abgeholt werden müssen über letztere hingegen
der Zuschlag vorbehalten bleibt der indessen binnen Ver
lauf einer Stunde nach beendeten Verkauf entweder oder
nicht ertheilt werden soll l u in e

Nachricht an die Leser
Mit diesem Stück endigt sich das vierte Quartal

vom iZten Jahrgange des Wochenblatts Es werden
daher diejenigen welche es ferner zu lesen wünschen
ersucht die Pranumeration auf das erste Vierteljahr
des lyten Jahrgangs mit 4 Groschen oder wie viel
sonst ihre Milde zum Besten schaamhafter Armen be
stimmt an die Herumtrager zu entrichten Zugleich
ersuchen wir tne einzurückenden Bekanntmachungen
bis Dienstags Nachmittags einzusenden Die später
eingehenden müssen dann b s zur nächsten Woche zurück

bleiben Die Herausgeber
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